
F r e i t a g ,  2 1 . 1 0 . 2 0 1 1 

14:00 Uhr	 Begrüßungen

	 Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg	

	 Kornelia Haugg,	Leiterin der Abteilung Berufliche Bildung, 	
	 Lebenslanges Lernen im Bundesministerium für Bildung und 	
	 Forschung 	

	 Dr. Jochen Wagner, Evangelische Akademie Tutzing 

14:30 Uhr	 Hauptvortrag 	
	 Bildungsgerechtigkeit und Schule

	  Referent:	
 	  Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Edelstein  	
	  Direktor emeritus am Max-Planck-Institut 	
	  für Bildungsforschung Berlin 	

	
	

15:30 Uhr	 Pause

16:00 Uhr	 Arbeitsforen: Schule in der  
	 sol idarischen Stadtgesel lschaft 
	  

	 Forum 1 

	 Schule und kulturelle Diversität –  
	 Chancen und Herausforderungen 

	 Referent: Prof. Dr. Halit Öztürk, Institut für Pädagogik 	
	 der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 	

	 Moderation: Elisabeth Hann von Weyhern, 	
	 Regionalbischöfin des Kirchenkreises Nürnberg    

	 Forum 2 

	 Zentral oder föderal: Einheitlichkeit oder  
	 Vielfalt im deutschen Bildungssystem?	

	 Referent: Matthias Anbuhl, DGB-Bundesvorstand 	
	 Moderation: Dr. André Fischer, Nürnberger Zeitung, 	
	 Leiter der Lokalredaktion 

	

	 Forum 3 

	 Allgemeinbildende Privatschulen:  
	 Impulsgeber für das Schulsystem oder  
	 Privatisierung von Bildung?

	 Referent: PD Dr. Thomas Koinzer, 	
	 Institut für Erziehungswissenschaften der Humboldt-	
	 Universität zu Berlin 	

	 Statement: Gerhard Helgert, 	
	 Sprecher der Gemeinschaft freier Schulen Nürnberg 	

	 Moderation: Norbert Hauf, 	
	 Amtsleitung Staatliches Schulamt Nürnberg 

	 Forum 4 

	 Über die Ganztagsschule zur Bildungs- 
	 gerechtigkeit	

	 Referent: Dr. Norbert Reichel, 	
	 Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes 		
	 Nordrhein-Westfalen	

	 Statement: Manfred Hierl, 	
	 Schulleitung Sigena-Gymnasium Nürnberg 	

	 Moderation: Elisabeth Ries, 	
	 Stadt Nürnberg, Leitung Bildungsbüro 

	 Forum 5

	 Die Schule für Alle: Eine inklusive Schule.  
	 Das Beispiel Südtirol

	 Referentin: Dr. Heidi Niederstätter,	
	 Deutsches Schulamt, Autonome Provinz Südtirol 	

   	 Statement: Ullrich Reuter, 	
	 Schulleitung Jakob-Muth-Schule Nürnberg	

	 Moderation: Michael Galle-Bammes, 	
	 Stadt Nürnberg, Bildungszentrum im Bildungscampus Nürnberg 

Gesamtmoderation der Tagung: Klaus Hebborn, Leiter des Dezernats Bildung, Kultur und Sport des Deutschen Städtetags

Programm

	 Forum 6

	 Schule in der pluralistischen Gesellschaft: 	
	 Religionsunterricht in einer multikulturellen 	
	 Stadt

	 Referent: Prof. Dr. Wolfram Weiße, 	
	 Fachbereich Erziehungswissenschaft der Universität Hamburg	

	 Moderation: Dr. Jochen Wagner, 	
	 Evangelische Akademie Tutzing 

17:45 Uhr	 Ergebnisse der Foren 
	 Dr. Klemens Gsell, 	
	 3. Bürgermeister der Stadt Nürnberg, Geschäftsbereich Schule

18:00 Uhr	 Ausklang

S a m s t a g ,  2 2 . 1 0 . 2 0 1 1

 9:00 Uhr	 Besinnung 
 	 Dr. Jochen Wagner, Evangelische Akademie Tutzing

 9:30 Uhr	 Rückblick auf den Vortag und Einstimmung 	
	 ins Tagesprogramm 
	 Klaus Hebborn, Deutscher Städtetag

 9:45 Uhr	 Hauptvortrag  
	 Gemeinschaftsschule und Bildungsgerechtigkeit.  
	 Zur finnischen Bildungspolitik 
	  Referent: Prof. Jukka Sarjala, 	
	  ehemaliger Leiter des finnischen 	
	  Zentralamtes für Bildungswesen 	
	 	  in Helsinki	
	
	

	

	 Nachgefragt	

	 Prof. Jukka Sarjala im Gespräch mit 	
	 Prof. Dr. Eckart Liebau, 	
	 Institut für Pädagogik der Friedrich-Alexander-Universität 	
	 Erlangen-Nürnberg	
 

	

 11:15 Uhr	 Pause

 11:45 Uhr	 Podiumsdiskussion	 	
	 Bildungsgerechtigkeit – Auftrag und  
	 Herausforderung für die Schule
	 	

	 Teilnehmer/innen: 

	 - 	Uwe Schummer, MdB, Obmann der CDU-Fraktion 		
	 	 im Ausschuss für Bildung, Forschung und 	
	 	 Technologiefolgenabschätzung des Bundestags

	 - 	Thomas Kreuzer, Staatssekretär im Bayerischen 	
	 	 Staatsministerium für Unterricht und Kultus

	 -	 Sylvia Löhrmann, Ministerin für Schule und	
	 	 Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen 

	 -	 Dr. Ulrich Maly, Vorsitzender des Bayerischen	
	 	 Städtetags

 13:15 Uhr	 Resümee 	
	 Lernen vor Ort – Chancen und Grenzen  
	 für ein Mehr an Bildungsgerechtigkeit 		
	 in unserer Stadt 
	 Dr. Ulrich Maly, 	
	 Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg

 13:30 Uhr	Ende der Bildungskonferenz



Bitte senden Sie diesen Abschnitt bis 14.10.2011 an das 
Bildungsbüro der Stadt Nürnberg.

Einrichtung:..............................................................................

.................................................................................................. .

Name: .......................................................................................

Funktion: ..................................................................................

Straße, Nr.: ...............................................................................

PLZ, Ort: ...................................................................................

E-Mail: ......................................................................................

Telefon: ....................................................................................

Ich nehme teil  /nicht teil 

Ich möchte an folgendem  
Workshop teilnehmen ✘. 

Forum	1	 	

Forum	2 	  	

Forum	3 	 	

Forum	4 	 	

Forum 5	

Forum 6	

Stadt Nürnberg, Bildungsbüro, Unschlittplatz 7a, 	
90403 Nürnberg, Fax 0911/231 -14 117,  
bildungsbuero@stadt.nuernberg.de, 
www.lernenvorort.nuernberg.de

Anmeldung

Bitte wählen Sie auch  
eine Alternative ✘.

Forum	1 	  

Forum	2	  

Forum 	3	

Forum	4	

Forum 5	

Forum 6	

„Schule und Bildungsgerechtigkeit“ lautet der Titel der dritten Nürnber-
ger Bildungskonferenz, die die Stadt Nürnberg in Kooperation mit der 
Evangelischen Akademie Tutzing am 21. und 22. Oktober 2011 im Sigena-
Gymnasium in Nürnberg veranstaltet. Mit dieser Konferenz möchten 
wir die Problematik aufgreifen, dass in Deutschland generell, aber auch 
speziell in Nürnberg Bildungserfolg und soziale Herkunft eng voneinan-
der abhängen. In verschiedenen Foren, Vorträgen und Gesprächsrun-
den soll mit dem Fokus auf allgemeinbildende Schulen diskutiert wer-
den, wie dieser Missstand überwunden werden kann. Gefragt wird auch, 
welchen Beitrag neue Konzepte wie die inklusive Schule oder struktu-
relle Reformen wie die Umsetzung der rhythmisierten Ganztagsschule 
leisten können.

Die Bildungskonferenz ist zentrales Element des Nürnberger Bildungs-
managements, das die Aufgabe hat, die vielfältigen Bildungs- und Be-
ratungsangebote von der frühkindlichen Bildung über die schulische 
Bildung sowie die berufliche Aus- und Weiterbildung bis hin zur Er-
wachsenenbildung zu erfassen sowie die Bereiche non-formaler und 
informeller Bildung zu berücksichtigen, die Bildungsangebote besser 
zu koordinieren und ihre Qualität zu steigern. Die jährlich stattfindende 
Bildungskonferenz will die Bürgerinnen und Bürger über den Stand 	
aktueller Diskussionen, struktureller Reformen und pädagogischer 	
Initiativen informieren und sie in die Debatte einbeziehen. 

Wir freuen uns, in diesem Jahr mit der Evangelischen Akademie Tutzing 	
einen renommierten Kooperationspartner gefunden zu haben. Diese 
Zusammenarbeit steht beispielhaft für die Möglichkeiten eines abge-
stimmten Bildungsmanagements.

Zudem gilt es, dem Bundesministerium für Bildung und Forschung zu 
danken, das mit dem Programm „Lernen vor Ort“ Maßstäbe für die 	
Kooperation von Bund, Ländern und Kommunen auf dem Gebiet 	
bürgerorientierter Bildung setzt. Die Nürnberger Bildungskonferenz 
findet im Rahmen dieses Programmes statt. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und wünsche Ihnen spannende 	
Diskussionen und zahlreiche Anregungen für Ihre Praxis.

Herzlichst	

Dr. Ulrich Maly	
Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg

Schule und Bildungsgerechtigkeit

3 .  B i l d u n g s ko n fe re n z  d e r  S t a d t  N ü r n b e rg

21. / 22. Oktober 2011       Sigena-Gymnasium Nürnberg
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Veranstalter
Stadt Nürnberg – Bildungsbüro	
in Kooperation mit der Evangelischen Akademie Tutzing	

Unschlittplatz 7a, 90403 Nürnberg	
Tel. 0911/231-14565	
Fax 0911/231-14117	
bildungsbuero@stadt.nuernberg.de	
www.lernenvorort.nuernberg.de

Lageplan des Veranstaltungsortes

Sigena-Gymnasium Nürnberg 
Gibitzenhofstraße 135	
90443 Nürnberg
 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln	
Tram Linie 4 und Bus Linie 68, 	
Haltestelle Alemannenstraße 


